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Vielleicht kehren sie
um – vielleicht!


Jeremia
36, 1-32


Schriftlesung: Jeremia 36, 1-32


Einleitende
Gedanken

Wer entdeckte wo
und wann einen der bedeutendsten Schriftfunde?


………………………………………………………………………………………………………………

Wo wird die
Jesaja Schriftrolle A aufbewahrt?


………………………………………………………………………………………………………………


I.Wie
Gott zu uns spricht

Wieso können
wir davon ausgehen, dass sich Jeremia an das erinnern konnte, was ihm
Gott während den letzten 20 Jahren sagte?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb wäre
es komisch, wenn die Bibel, durch die Gott zu uns spricht, eintönig
und phantasielos wäre?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie konnte Gott
es fertig bringen, dass wir uns heute auf das, was in der Bibel
steht, verlassen können?


………………………………………………………………………………………………………………


„Keine Prophetie hat je ihren
Ursprung im Willen eines Menschen gehabt. Vielmehr haben Menschen,
vom Heiligen Geist geleitet, im Auftrag Gottes geredet.“ 2.
Petrus 1, 21.

Welches ist heute
das „Hauptsprachrohr“ Gottes?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Mose 34, 27-28; Johannes 14, 26; 2. Petrus 1, 19-21


II.Warum
Gott zu uns spricht

Mit welchem Ziel
spricht Gott zu uns Menschen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welches Motiv ist
der Grund, warum gut zu uns spricht?


………………………………………………………………………………………………………………


„Gott will, dass alle
Menschen gerettet werden und dass sie die Wahrheit erkennen.“
1. Timotheus 2, 4.


Bibelstellen zum Nachschlagen: Amos
3, 7; 1. Timotheus 2, 4; 2. Timotheus 3, 16-17; 2. Petrus 3, 9


III.Wie
Gottes Worte wirken

Wie reagieren die
ersten Leute, die hören, was Baruch liest?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie reagiert der
König Jojakim?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie wird Gott auf
das Verhalten von Jojakim reagieren?


………………………………………………………………………………………………………………

Was unterscheidet
Jojakim von seinem Vater, dem König Josia?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie werden heute
die Worte Gottes „verbrannt“?


………………………………………………………………………………………………………………


„Sie werden die Ohren vor der
Wahrheit verschliessen und sich Legenden und Spekulationen zuwenden.“
2. Timotheus 4, 4.

Bist Du bereit
auf die Worte Gottes zu hören und entsprechend zu handeln?


………………………………………………………………………………………………………………

Was geschieht,
wenn wir die Worte Gottes ernst nehmen?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Könige 22, 11.19; Apostelgeschichte 2, 37; Apostelgeschichte 6,
33; Apostelgeschichte 7, 54; Apostelgeschichte 17, 32-34; Jeremia 26,
23-24; Apostelgeschichte 4, 12; 2. Timotheus 4, 3-4


IV.Gottes
Worte bleiben

Was zeigt in
dieser Geschichte exemplarisch, dass die Worte Gottes nicht zerstört
werden können?


………………………………………………………………………………………………………………


„Das Gras verdorrt, die
Blumen verwelken; aber das Wort unseres Gottes bleibt für immer
in Kraft.“ Jesaja 40, 8.

Wie sorgte Gott
in der Geschichte dafür, dass seine Worte erhalten und
zugänglich bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jesaja 40, 8; Matthäus 5, 18; 24, 35; 1. Petrus 1, 22-25


Schlussgedanke


„Vielleicht werden die Leute
von Zürich umkehren, wenn sie hören, welches Unheil ich
über sie bringen will. Vielleicht geben sie ihr verkehrtes Leben
auf, und ich kann ihnen ihre Schuld vergeben. Jeremia 36, 3.



	

	Kurze Infos:

	
	Dienstag, 25. August 09, GebetsTreff
	im Elim, 19.30 Uhr

	
	Jetzt anmelden: Gemeindewochenende
	in Braunwald vom 11. – 13. Sept. 09

	
	Die neuen Flyer für den
	Musical-Workshop sind da!

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juni
	CHF 28'068.00).

	
	Sie können von dieser Predigt
	oder der gesamten Predigtreihe CD’s bestellen. Die Liste liegt
	auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

Y Gott leben!

1.Johannes-Brief 1,5-10
23. Aug. 09 Geborgen in Gott

30. Aug. 09 Gemeinschaft durch Gott

06. Sept. 09 Zuflucht bei Gott
Veranstalter: Begi“n: 10.00 Uhr

Em ...Abschluss mit kleinem Apéro fur die Kinder:

"FEG Volkshaus Ziirich

Freie Evangelische Gemeind

Zorch tehetopla . Weisser Saal, Stauffacherstr. 60

CHURCH
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